
C. Lehrstoff der ersten Klaffe.
Die gaupttatfadp m der iriedjtfüis und pntiftip GesGAe unter

besonderer KerückWiWg des kuiturgeslliiGliAn Kusses.

A. Geschichte der morgcnliindischcn UöUicr1)*

I. Die Ägypter.

§ 115. Land und Volk der alten Ägypter.

1. Das Land. Ägypten ist das älteste Kulturland des Mittelmeer-
gebietes und war eines der mächtigsten Reiche des Altertums. Der Name
Ägypten ist griechischen Ursprungs und bezeichnete ursprünglich bloß den
Nil. Das alte Ägypten umfaßte das Niltal von den letzten Strom-
schnellen bis zum Mittelmeere und erstreckte sich etwa vom 24° bis zum
3iy2° nördlicher Breite und vom 271/2° bis zum 30'/-/ östlicher Länge
von Paris.

Der Hauptstrom des Landes, der Nil, der aus dem Innern Afrikas
kommt und bei Syene den letzten Höhenzug durchbricht, durchfließt Ägypten
in einer Länge von mehr als 1100 km. Die Talebene, die sich zwischen
niedrigen Kalkhöhen der Arabischen und der Libyschen Wüste hinzieht, ist an
der schmälsten Stelle 5 km, an der breitesten etwa 20 km breit. Etwa
unterm 30° nördlicher Breite teilte sich der Fluß im Altertume in sieben
Arme, von denen der ccmobische2) und der pelusinische3) die äußersten
waren, und bildete ein riesiges Delta.

2. Ägypten, ein Geschenk des Nils. Schon Herodot nannte Ägypten
ein Geschenk des Nils; denn der mächtige Strom gibt durch seine Wasser-
menge dem Tale nicht nur sein gesundes Klima, seine erquickende Kühle
und Feuchtigkeit, er befruchtet und düngt das Land auch alljährlich durch

1) Da viele Abschnitte der Griechischen und Römischen Geschichte ohne Kenntnis der
Geschichte der orientalischen Völker unverständlich bleiben würden, so wird man zweck-
mäßig den Unterricht in der Alten Geschichte mit einem kurzen Überblick über die Ge¬
schichte der orientalischen Völker beginnen. Aber auch an Berührungspunkten zwischen
der Geschichte der orientalischen Völker und der Biblischen Geschichte fehlt es nicht, so daß
im Interesse des bessern Verständnisses der biblischen Tatsachen ein kurzer Abriß der
Geschichte der morgenländischen Völker sich äußerst dienlich erweisen wird, selbst dann,
wenn er im Geschichtsunterrichte nicht zur Behandlung kommen sollte.

2) u, 3) Canobus und Pelnsinm waren Städte an den Mündungen des Nils.


